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Kultur- und Opernreise Slowenien von 10. bis 15. Mai 2023 
 
Geplanter Reiseverlauf (Stand: 10. März 2023 – Änderungen vorbehalten!) 
 

1. Tag – Mi, 10.05.2023: Anreise Ljubljana (Laibach) 
Abfahrt um 05.30 Uhr auf dem Anger in Coburg und Fahrt auf direktem Weg nach Ljubljana (Laibach), der charmanten und 
zugleich jungen Hauptstadt Sloweniens, Abendessen und Übernachtung  
 

2. Tag – Do, 11.05.2023: Ljubljana (Laibach) – Radovljica – Kamnik 
Frühstück. Ljubljana ist eine der kleinsten und charmantesten Hauptstädte Europas mit prachtvollen Barock- und 
Jugendstilbauten. Bei einem Stadtrundgang erleben sie den bunten Marktplatz mit seinen markanten Kolonnaden, den Dom 
St. Nikolaus, die berühmte Drachenbrücke und das romantische Flüsschen Ljubljanica. Über dem alten Stadtkern thront die 
mittelalterliche Burg, die Sie bequem per Standseilbahn erreichen. Dabei überwinden Sie ca. 70 Höhenmeter in einer Minute. 
Von oben haben Sie herrliche Ausblicke auf die Stadt. 
Nachmittags Besuch der ältesten Handwerkerstädte Sloweniens.  Fahrt nach Radovljica. Bei einem Spaziergang durch die 
bezaubernde Altstadt erfahren Sie viel über die handwerkliche und kunsthandwerkliche Tradition der Stadt und ihrer 
Umgebung. Einzigartige handgeschmiedete Laternen aus Kropa begleiten Sie am Weg in die Altstadt, während Sie in den 
imposanten Gebäuden aus dem 16. und 17. Jahrhundert Handwerksbetriebe vorfinden, die noch heute in Betrieb sind und 
ihr Wissen an die Besucher weitergeben. Die mittelalterliche Stadt Kamnik im Herzen der Steiner Alpen war einst ein 
blühendes Handelszentrum. Die Spuren der lebhaften Handwerkertätigkeit lassen sich auch bei einem Spaziergang durch 
Šutna, der schönsten Straße in Kamnik, entdecken. Abendessen   
19.30 Uhr Opernbesuch: Giuseppe Verdi, „La Traviata“ – Übernachtung in Ljubljana 
 

3. Tag – Fr, 12.05.2023: Adelsberger Grotte – Štanjel – Weinanbaugebiet Vipava-Tal 
Frühstück. Fahrt nach Postojna, zur zweitgrößten für Touristen erschlossenen Tropfsteinhöhle der Welt mit einer 
Gesamtlänge von 21 Kilometern. Die beleuchteten und geebneten Besichtigungswege sind etwa 5 km lang. Fahrt mit dem 
offenen Höhlenzug durch kahle Felsgänge bis in den Konzertsaal, in dem gelegentlich Musikveranstaltungen stattfinden. Sie 
passieren einen luftigen Sintervorhang, bevor sie nach wenigen Minuten den "Hohen Berg" erreichen. Bestaunen Sie die 
filigranen bis zu 16 m hohen Tropfsteinskulpturen. Weiter geht es zu Fuß in den "Schneesaal" mit fast weißem Tropfstein, 
zu den schimmernden Brillanten und zu einem Wasserbecken mit Grottenolmen.  Lassen Sie sich verzaubern! Danach Fahrt 
ins slowenische Karstgebiet. Im Dörfchen Štanjel mit Ferrari-Garten scheint die Zeit stehengeblieben zu sein. Eine 
Weinverkostung im Vipava-Tal mit 5 Weinen sowie Imbiss mit lokalem luftgetrocknetem Schinken rundet den Tag ab. 
Rückfahrt zum Hotel – Abendessen – Übernachtung in Ljubljana. 
 

4. Tag – Sa, 13.05.2023: Žalec – Celje – Olimje – Weinanbaugebiet Podravja 
Frühstück. Fahrt nach Žalec, einer für Hopfenanbau berühmten Kleinstadt, in der es einen Bierbrunnen „Fontäne Grünes 
Gold“ mit 6 verschiedenen Biersorten gibt. Besichtigung von Celje, einer Fürstenstadt mit archäologischen Schätzen und 
modernem Stadtflair. Fahrt ins idyllische Dörfchen Olimje, das als schönstes Dorf Sloweniens gilt, mit seinem 
beeindruckenden Renaissance-Schloss. Hier leben bis heute Minoriten-Mönche. Sie besichtigen die berühmte 
Klosterapotheke mit wunderschönen Malereien, den Kräutergarten und die hervorragende Pralinenmanufaktur. Nachmittags 
Besuch in einem der modernsten Weinkeller Europas. Das Gebäude mit begrünter Bedachung liegt unterirdisch und fügt 
sich perfekt in die malerische Hügellandschaft. Auf 3.500 qm lagern 1,3 Millionen Liter Weingut Zlati Gric „Goldener 
Hügel“. Kellerführung und Weinverkostung der typischen Podravja-Weine wie trockenen Sauvignon Blanc, lieblichen 
Riesling, Konijcan (eine lokale Mischung) Rosé oder Blaufränkisch und Sekt sowie Imbiss mit Brot, Käse und Salami. 
Abendessen und Übernachtung in Maribor 
 

5. Tag – So, 14.05.2023: Besichtigung Ptuj – Jeruzalem – Weinprobe – Maribor 
Frühstück. Fahrt nach Ptuj (Pettau) an der Drau. Der Ort wurde vor über 2.000 Jahren als Römersiedlung gegründet und 
begeistert mit fast vollständig erhaltener Altstadt, winzigen Gassen, historischen Fassaden und dem darüber thronenden 
Schloss. Umgeben von Weinhügeln bewahrte das Städtchen bis heute seine Ursprünglichkeit. Die Römer waren die ersten, 
die hier Weinbau betrieben. Anschließend Panoramafahrt durch die zauberhafte Landschaft der slowenischen Weinstraße. 
In den Bergen wachsen die Reben auf Terrassen. Entlang vieler Kehren fahren wir hinauf bis nach Jeruzalem, einem kleinen 
Weinort mit fantastischem Rundblick über die weinbewachsenen Hügel. Besuch der reich beschmückten Barockkirche. 
Später hinterließen die Kreuzritter, denen der Ort auch seinen Namen verdankt, ihre Spuren. Von der Tradition des Weinbaus 
überzeugen Sie sich in einem traditionellen Weinberghaus bei der Mittagspause mit Verkostung slowenischer Spitzenweine 
und kalter Platte. Weiterfahrt nach Maribor (Marburg an der Drau). Die mittelalterliche steirische Weinstadt unterhalb des 
Pohorje-Gebirges ist heute die zweitgrößte Stadt Sloweniens.  
17.00 Uhr Opernbesuch: Giacomo Puccini, „Manon Lescaut“ – Abendessen und Übernachtung in Maribor  
 

6. Tag – Mo, 15.05.2023: Maribor – Heimreise 
Besichtigung Maribor – Führung durch das bezaubernde Städtchen, die Altstadt an der Drau mit zahlreichen 
Kulturdenkmälern. Rückreise nach Coburg mit Abendeinkehr 


